
Verhaltenskodex für Mitarbeiter der FCG Landau 

Jede Person die im Kinder- und Jugendbereich mitarbeitet verpflichtet sich zu nachfolgendem 

Verhaltenskodex und legt ein erweitertes Führungszeugnis vor.  

 

VERHALTENSKODEX 
für Mitarbeiter in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

 
Neben unserer Beziehung zu Gott ist in unserer Kinder- und Jugendarbeit das Miteinander 
von zentraler Bedeutung. Geprägt von Vertrauen und gegenseitigem Respekt finden 
Mädchen und Jungen in der Gemeinschaft Annahme und Sicherheit. In diesem Umfeld 
können sich junge Menschen zu gesunden und selbstbewussten Menschen entwickeln. Es ist 
ein Umfeld, das dieser Verhaltenskodex schützen möchte.  
 
Darum verpflichte ich mich, alles in meiner Macht stehende zu tun, dass in unserer 
Gemeinde junge Menschen vor jeglicher körperlicher, seelischer und geistlicher Gewalt 
beschützt und bewahrt werden.  
 

1. Dazu nehme ich die Intimsphäre und die individuellen Grenzempfindungen der 
Kinder, Jugendlichen und Mitarbeiter wahr und respektiere sie. Ich lebe 
freundschaftliche Nähe, doch achte ich auf die respektvolle Distanz. Das bedeutet 
auch, dass ich meine Mitarbeiterposition nicht für sexuelle Kontakte zu den mir 
anvertrauten jungen Menschen bzw. zur Befriedigung von eigenen sexuellen 
Bedürfnissen missbrauche. Darum gestalte ich alles, was ich mit mir anvertrauten 
Kindern oder Jugendlichen tue, offen und einsehbar.  

2. Sehe ich Anzeichen von sexistischem, diskriminierendem, rassistischem oder 
gewalttätigem Verhalten in verbaler oder nonverbaler Form, greife ich ein. Nehme 
ich Grenzüberschreitungen durch Mitarbeitende oder Teilnehmende innerhalb oder 
außerhalb gemeindlicher Aktivitäten wahr, vertusche ich sie nicht, sondern reagiere 
angemessen darauf. Auch wenn ich bei Kindern oder Jugendlichen Anzeichen von 
erlebter Vernachlässigung oder (sexueller) Gewalt bemerke, werde ich aktiv und 
wende mich an eine kompetente Vertrauensperson.  

3. Jeder Mensch wird von mir wertschätzend und respektvoll behandelt. Und ich achte 
darauf, dass dieser Umgang untereinander gefördert und gepflegt wird.  

 
 
Ich erkläre, dass ich diesem Verhaltenskodex in jedem Punkt zustimme und meine Mitarbeit 
dementsprechend leben werde.  
 
Ich erkläre, dass gegen mich kein Strafverfahren wegen sexueller oder anderer Gewalt 

anhängig war oder ist. Sollte ein solches Verfahren gegen mich eingeleitet werden, 

verpflichte ich mich, eine Vertrauensperson der Gemeindeleitung umgehend dar 


